
Ost-Pcnusvlvania Eisen-^
b a h n.

?Linter-Ci»»ricl)tun^
112 ü r P a ss a g i e r Z li g e.

Bei« dem I7ren Ns?cn.bcr laufen tie Trains «vi
folgt -

Oestliche Trains.
Ttati 'iicn. No. I. s ??o. V. S!o. !Z.

ÜZeiläl/r »leading »>» j II q,Ä>
Temole ?I.M 41!3

" Blandon II3? 4.41
Nle.t.vcod II 17 4.5>l

" Lnons «,Sl> 11.57 S.NO
" BowerS 12 NO SM
" Tovton IZt>7 5,,10
" Merhioiv» 12.1 Z
" Schan.rock 1215 i>,l7
" Hl V'irti« 12.22
" MillrkwlvN 12.2 g K.VI
" Ein-ilis 12,40 S4I

Langt zu Allenlaun an K.3Z 12.Ö5

Westliche Trains.
Stati nen N«, ü s No. 4. j <1?o. S.

Morgens, j SeocNiii. i Naebm.
BerlSßt Allentaun S,4l> 4 2V IVA)

" EmauS i)/>t 4.LS
" Mitlcrstown 10.03 - 4,47
" AI >?»rlis 4.54
" Scbamrock IV.Iü KVI
" Mertztowi, 5,(14
" ?or>on 10 22 S.lt)
" Voweri IN2S SIV
" 0,-on« INLI S.io 11,34
" 10.41 SLö
" Blondon 10 50 O.SS
" Senivl« 10,57 L.4S

Langt zu R«ading«n 11,10 0.00 IS.V 7
O-e Train« verbinden zu Riading mit den Phil-adelphia und Reading Trains nach und von HerriS >bürg, P»tt«»lllc, und Tamaq ia und Philc-delphla, lund zu Xlieniswn mil den »eilia Thal Trains ua»

»nd von »'eu!>ork, tlber die Central Eisenbahn -on

Nro. l nnd 2 sind die. östlichen und westliche«!
Trains, ohne Wecksel zwischen PittSburg und Neu-
ilerk, mit eleganten Tcklaf-Aarre», welche blo« <u
Harri«burg. Sebanon, Reading, koons, ?lllenlown,
Bethlekein, Easton und andern HauptplSSen anhal
ten. Diese Train« ma-ben eine direkte Verbindung >
zu Sarrisburg mit fen Nördlichen Central Eise»-
senbah» Erpreß Train« nach und reu Laltimore, j
Waschington. Tunburo und William«p«r>. Zu Har«risburq wird ebensall« ein« Verbindung gemacht mil j
Train« auf der Smnberland Thal Eisenbahn fürCarliSle, Chambcr«burg und Hazerstown.

No. 0 »nd 4 flnd die Post Train« und halten an
an allen G'alionen, »ud No g und 5 sind die Er« lpreß Tratn« zwischen Harri«b»rg uud Neuoork, ob-
m Wechsel der Karren, und machen »alt an allenNationen, ausgenommen Al Burli«uud Merhtown.

Die Westliche Train«, No. ö. 4 und 2, verlassen
y.eiwork tsgtich. (Sonnlag« au«genomnien) um g
Utir Morgen«. I» Mittag«) und 7 Abends, und die
vemlche Trains. No. 1, g und 3 langen dsrt an »m
10/,» Vormillaq«. <Z Nachiiiittag« und 10, IS A- !

Ofstce von Jap Eooke,
Tubferiptiou Agent,

Bei Zay Cooke und To.. Banquiers. No. I tä'
süd !tte Strasie, Pkiladelpkia.

Der Unterzeichnete wurde vom Schaksekretär iaugestcllt, als Subscrlptlvn-Agen», und ist bereit
sogleich die
Neuen zwanzig Jahren 6 proz. Bonden

Vereinig. Staaten auszustellen, genannt
..Mnf-Zwanziger," einlösbar nach Beliebe» derLegierung, nach Verlauf von » Jahren, autho-
A!ua?A, 1562."'

Die Eoupou Boiidoii werden ausalgcben vo» !
SSO. 8100. und SIOOO. !

Die Register Bonden in Summen von NüN '
Sl(X>, SSNO, SIOOO und S5OOO. 1Die jährliche Interesse» drr 6 Proz. beginne»
am Tage des Ankaufs ,li,d sind zahlbar in Gold,
halbjährlich, und bringe» also »ach den ichlg.»
Holl-Prämien, acht Prozent jährlich.

Bauern, Kausieute, MechanlcS. Eapilallsteit,
und all« die Geld zu verleihen habe», sollte» wis-sen und bedenke», daß diese Bonden I» Wirklich-kelt als erstes Mortgage auf alle Elsenbahne»,Eanälen, Baiikstocks und Sicherheiten hastet, wie
auch auf die ungeheuern Produkten von allen Fa-brikivesen, etc. Im Lande. Und daß hinreichendeVorkehrungeu aelroffen sind sür die Bezahlung der
,zntere>sen und Hauptsumme, durch Euetomzbll«,
Acclse-Stämps und einheimischer Revenuen» ma-
chen diese Bonden die
Besten, moi ff vortheilhaftesten und meistpopulärst, n Investments im Markt.

Subskriptionen werden an v a r iiMegal Zt«.der-Noten. oder Noten und Sbecks vo» Banken
die in Philadelphia var sind, angenommen. Un-
terschreibe« »urch die Post werden prompte Bedie-
Illing erhalten, und jede Auskunft und Evplana-
«lonen gegeben, wenn man in dieser Osfic« vor-spricht.

Ein hinlänglicher Borrath von Bonden wcrdeii
an Hand gehalten sür sofortige Ueberliefciung.

Eine große Gelegenheit!
BargainS ! BargaluS l

Stohrgüter an crstcii Kosten zu verkauf
fen!

Der Unterzeichnete bei Chapman's Station I»
Obcrmacu.igic Taunschiv, Lecha Eaunly, »vünscht
seinen ganzen großen Stock

Von Stobrgütem
an ersten Rosten auszuverkaufen, bestehendaus Trockcnwaaren. Hartwaaren, Quecnsivaa
ren. etc., etc.

Wer nun große Bargains machen will, der r»
fe sogleich an bei

Hermai, Mohr.
December ll). ngZm

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, das, der Unterzeichnete als
Erecutor von der Hinterlaßcnschast dcö ve fv'
ben'i, S a m u e l K i st l e r. letzthin von t'y ->

Tauuschip, Lccha Eaunty, angestellt worden Ist.?
Alle diejenigen Personen daher, welche noch o» be
sagte Hinterlaßenschaft schulden, sind hiermit auf-
gefordeit Innerhalb li Wochen ainuruse« und ab
zubezaklen, ?Und Solche die noch rcchtmässigr
Ankvrd.-rungen haben mögen, sind ebenfalls er
sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
steigt einzuhändigen, an

Samuel I. Kistler,
December 17. tkk?. ' rati»

Zollikoffers-Gcbftdisch,
soeben erhalt«» und billig zi« verlausen bc«

d'Ntli nn?'
Alloilaiin.

An die Leidenden.
?chr schiihbürc MWimi.
Ti« folgend« nnMrlr«ss>ichc Medizinen, find «um

!z.ri.,tif l» ton Buchstohr der llulerzelchnct«».
.Dr. Tobias' Linciiirnt,

in Nüttel gegen Elelcra, Ruhr, !?Ut»i»ai>S>», Ge
h.vcilg«, Zihniveh.Scbnierjen in den Glieder,-Hopf

o<!>, Zran?ivu»d>i», Echnittwiinden, Berrcntuugeu

Tr. Sterling'S StärfiiNjZS Pflaster,
gegen Tchivachheir uu Rüeken. Reust und Seite, fürscuer, veifrorne Züße, Screfula, u. s. w.

Dr. Rchm's Wurm-Zcrstörer.

Tibbctt's Echmkrze»l-Tödter,

Dr. Brant'S Erlraet,

Dr. ?)?orseo' Jellow Dock Wurzel
Syrup,

Dr. Krauß' Telter^Salbe.
Die« ist ein «inliberlreffliche« Mittel fiir Hei-

Dr. Moreheads' Magiieti^Pstaster,
da? beste Heil-Pflaster in der ganzen Wett.

Dr. Heberlin's Uiiiversal-Pflaster.
Dies ist ebenfalls «in herrliches Heil-Pflaftei.

Dr. William Wright'S Pille».
Diese vegeiablische Pillen sind ein berühmt«» Mit'!

lilu.» da« System zu rciniqen.
Dr. Vrandtreth'ö Pillen.

Di.Sistgleichfalls eine herrliche ReinigungS-Piile.
Dr. ChristirS Fluid.

Dies ist ein» Zluid »nd ist sehr schätz-
bar.

Dr. Braiii'S Indianer-Balsam,
gegen starke Berkältung, Auszehrung, u. s. w.

Dr. Gleens Orvgenated Vitters.
(!in wahrlich herrliches Mittel gegen DoSpepfia."

i Dr. Froneflelds Husten Tropft»»,
i ein sehr gutes Mittel gegen Bronchitis, Auszehrung,
! u. f. w., u. f. w.

Dr. SchenkS Syrup.
DleS ist ebenfalls ein alterivÄrt« anerkanntes herr-

liches Mittel gegen Auszehrung,f. w.

! Dr. RhemS Buch» Extracr,

Dr. Fronesields Aarre.w-T»)lup,
ein herrliches Mittel gegen Ruhr, Durchfall, u. f. «v.

Dr. Hobeusacks Wurm S»)rup.
! Dies ist ein alles berühmtes Mittel gegen den
lWurin,

Dr. MttniiöSyrup,
!eiu s.lr berilhuite« Mittel gegen den Btaubusle».

Dr. Houghtonö Pepsin,
j gegen ?eb«r-Krankheit, Dpspepfia, u. s. w.

l Dr. Nuttallö Syracum,
"lr die Sur von festgesetzter Au^ehrung.

Dr. Thompsons Fieber-Pulver,
.in berühmte« Mittel gegen Lieber, »..

Dr. Barnes Balsam.
! D,»'er chinesisch« Ratsam ist ein Mtzbar«« Mittel

Dr. Schlauchs Univerfal-Essenz,
! l> Kopsschn>er,en, Lh«l!>-, K.a»»>f, u. f. i?.

Dr. Bornträgerö Pillen.
'> 'S flud berühmte Pillen g gen

u. Froneficldö Bich -

! slek?r Bauer sollte di.'s,c>?inem.»l in s.in.m Äiali
halten.

Dr. (i. (L. HirnerS Biel) Pulver.
«'iilver Hot kein "cd rrlbwendiq. da schon

ein i»tr Aa.i.r weis, daß .s in d.vFbat s.hr ,chM
bar ist.

Breinig u. Fronesields Keuchpulver.
«Lies ist sllr den Bauer ein unentbehrliches Mit.

rel gegen gebrecheneu Wind oder Athem an den
Pfei l,».

Alle obige Meinen sind sehr schätzbar, und man
kann dieselbe Zeil an den rechi.n Preisien
kaufen, in deni «rchlkile» Anckstobr von

Äuth nnd Hazeiibuch.

Bargains! Bargains!
Große Herabsetzung der Preise!

>

'>) s
. . .

Der Unterschriebene witnscht dem Publikum die
Anzeigt z» machen, das er den ganzen Stock von

Cabinet-Waaren,
lchhln das Eigenthum von Ti,» onH.P r i c e
auf Shcr!ff'S-Bendu gekauft hat. »nd gedenkt de»^
selben am alten Standplapdes Hin.
Thü-e zum Allentaun Postamt, so bald als möglich
an herabgcsctzien Urcisen abzusetzen. Der Stock
auf Hand ist der vollkommenste je zum Verkauf an-
geboten in Allentaun. Bestehend aus
Tofas, Sidebo.»rdö,Secretä'rs, Bureaus,

Wardrobö. Betlladen, Center,- Pier,
Breakfast- miv DiningTische, Maha-gony- und (Äild-Ral)m.'i> Spiegel,Bil
der-Nal>meii, aiiloene Mouldinas, ein
auö.aedehntes Assortment von FensterSchSds, Blenden, und Umhang Firtlils,

überhaupt alles n a, in einem gut regulirten Cabi-
net-Waarenlager gehalten wird.

Der obige Stock irlrd ohne Niiekbalt verkausta» niederen Preisen, und lft der Aufmeikfamkiiioon Käufern wohl >re>th,
Komi,» Alle, untersucht den Stock und überzeugt

euch selbst von der Wahrheit wie oben angegeben
John A. Bechtel.Oktober K> nq

ach richt.
Der Unterzeichnete ist »Mg die Papiere aus-

mfcrtigen, und die >liikst>i> dige Bezahlung. P,n
st.' en und BouutiiS für Soldalen lind Wittiveen
ron Soldat,n von ?eö>a »nd anaränzcude» C,»m
lies uiieiitgclvlieh zu besorgen.

Elishi Forrest,
Rechtkgelehrter.

Allentaun Oktober l, IKK?. nqZM

Port-Monais
tt n d P o ck e t b ll ch e r.

Ein herrliches Assortiment der allerbesten Port-
manaiz und Pocketblichk'. soeben erhalten »nd bil-
lig zuscrkausln bei

und Hagenbmii.
November?(!, lW'.>.

Kutschen Fabrik

i» Unioavltte, Lech.e (sa»mly, l
Der U»lcrschri«be>!« ze.'Ht hicnnit seinen Hreun--

den und einen« allgemeinen Aublilum krgebenst an»
das, er eine neue in Unionville,
Lecha Caunly, angefangen !'«!, allw» er beständig

auf Hand hält und ans Be>»lliing prompt verfer-
tigen wird, alle Arien Kutscha. Mägen. Buggies
und all« andere Fnhnvcscn die in fein Aach gehö-
ren. die er an den aUerbiillgst.« Preisen ablassen
wird. In diesen neuen Kutsch«nmacherei werden
nur die besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft wimer eine große
Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, jvoranS leder-
man sich allezeit fuhten kann.

Ntparaluren »verde» und billig
besorgt.

Indem der Eigenthümer sein Geschäft piinktllch
antreibt, und seine Fahrzeugen an Dnuerhasiig'
keit, Schönheit und Billigkeit keinen andern im
Staat nachstehen, so darf er von NechtSlMlber auf
einen liberalen Antheil der öffentlichen Kundschaft
rechnen.

Hiram Beerö.
Unionville, AprilS, 18k?. ngll

Ei»» h e rrl icherS t o ck

Wand-Papier.
De» Untcrzlichnett hat heben den qrt Bten und

schönsten Stock Kandpapier, sur
Parlours, Gänge, Srube» und Kliche»

erhalten, der noch fe in Allentaun war. Die? ist
! leine Ucbcrtrikbenheit oder Prahlerei, sondern die
reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-
zeugen kann, wenn er anruft. Das Publikum

' wird auch benachrichtiget, daß er eine Eii«ichtung
" getroffen haben, wonach er immcr die neueste n
! Ztyleö ereilten, und sein Papier gerade an Phi«
ladelphia und vleuyorkPreißen verkausen l.ini,, -

und wodurch er nun in den Stand gesetzt ist. be-
deutend wohlfeiler zu verkausen, als dies so»,1wo
geschieht. Wer daher Bargains machrn will, der
rufe unvcrziiglich an, denn er Ist im Stande alle
Ansprechende'volikommen zu besriedlgeu.

Gutl) und Haaenbuch.
- l

Carpeto und Gcltuch.
In Eldridgk'a wyhlftilem s'tohr.

Tap«str>>, Kr»Ij«l»,

Gleichfalls, Ocltuch von alle» Breiten, und Ma<-
! tir!>>s von allen Arte», mit «iner grosien Auswahl ron
. sehr tvohlfeileii Jngrain , (Mnge- »nd Stiegen-

- Lumpen.Evrpets, Baumwollen' und Hans-
>arpels, u. f. w.

Indem ich unter nur geringcn Kosten bin, lo bin
! ich im Stand« diese t?liler «» hinlänglich niede-en
! Preisten, welche den Äöu>.ri> in d.ii l ietesten Zeile»

gefallen, zu verkauf««, unv K.!ufer werden finden
sasi die« der Plaft ist, wo sie ««eld sparen lüiinen.

.Y. H- <»ldridge.
n«. 4!> Dirawberrn Bt. Ste Ä'hilr« oberhalb Che«

l»H»Straw!,erri, ist die erst« Si.vjir obkrhalb der
' Lten Strafe.
- Mir, 27. nqUM

D v u g Sto h r.
Va»v«rll und Martin.

WI clisale und detail DrugMen und Sh.iiiiker, Ne
' Sl West Hannltou g.geniiberder Odd-
! fellows-Halle in All.ntauu Pa.
! Vitien srch in g>geb>» uut
! fühlen sicher durch strenge und billig« Xüsmerksaüikeil
' aus ihr u»>> durch Halte» d>> besten und
frischesten Medizinen, Aöen die rollste Nesriedigung

' gebe» zu ki'une», die sie >mt ihrem Zuspruch beehren.
Da wir bUde der ArzeneibereitungSrunst

! lind, s« leimen wir Familien ron der Neinhlit un
serer Medianen rerfviliern, die «vir alle dem V«r

. Itaaten PharmokovLto qemilsi ml .'reiten.
Mtl'st DrUjV- »nd Chemikalien ».rkaufen

i onch alle popMrcn P»tenlinedi<inen.
Pers!lm«rien,sancvAriik!<,Hanröle.Haar-,
Nägel- und Zalwbiirsten, Fluid, Alkohol.

Camphine, Kohlcnö! von der besten QualilÄt, Koh-
! enijl-?o.mpen, (?fluid-«nd Oel-?amveu werden «um
> Brennen ron Kellen?! umq.'Andtrt,) Wilsches Oft»
lchwSrzc. Sweet?!. Aarbstosfe, -eue.

Besonder« Aulmerlsainkeit wird der Zubereitung
! ron ärztlichen Verschreibungcn gew'.dmtt.
> Slohrholier sind achtungsvoll einxeladen bei u,H
I einen Versuch zu machen, ehe sie in CitilS kau-

j fen, indem wir mit Fabrikanten und Jimorteurs
'Nnrichtnnqen getroffen heben wodurch «vir ihnen

! aufs vertkeilhafteste verkaufen können.
! P «c r ora l-In r herrliches und wirk

j Äiiies Mittel in üusicn und Berk Utunqin nnd si!«
Minderung der Auszehrung. <?, .!« Scnt« tii

! Flasche.
. Kovkw «h. Pcrsoncn die an neuralgischen

schmerzen oder nervösen' Kopfweh leide», erhalten
sogleich Minderung durch Gebraiich unsere« Lepholii

! Äirir« ; Preis 25 CeulS die Flasche.
! Familie n H a a >.«!, as ch e?zum Reinigen
'de« Kopfes, öntferuiiug r«n Grind-c., ISj ventt

F r i s ch e G a r t e n - ?! a t» e » guurantir
gut zu sein.

Photographische Chemeealien stets vorr.'ilhig.

Zahnärzte finden in uiiserer Avotdeke st.tS einen
Vor rath xorzellaner Zähne rcn der vorzüglichsten Ver-
fertigung.

E. D. Lawall,
Dewees I. Marlin.

Allentaun. seb. 27 1«ell. nqbr

Die besten ur.o wohlfeilsten

Klei d e r
können gekauft »vcrden In

Nrcinig «nd <?olvcr S

Kleider-Empöriilm,
Il!o. ll Ost - Hamilton Straße, einitg

Thlire» unterhalb dein Allen Haus.
irgend eine Sorte Kleider braucht, de«

komme und sehe fllr sich selbst. . !
Erinurrt Luch de» Grto: II

A)amilto» Stra?.
flnd auch als Agenten von Graver u

Lake« Näh-Maschiuon angestellt, und lade» All,
«in. «reiche eine solche Maschine, zu kaufen wiin
jchen, anzurufen und dieselbe zu besehen, Inden:
ste wohl versichert suhlen, daß eine Untersuchung
einen Jeden überzeugen niusi, daß keine im Mark,
sind, die sie übertreffen wenn solche darin sind
dit ihnen gleich kommen.
Francis A. Kauiuel «tolner

Man Zl. 1862. nqll

Papier! Papier!
All- .'lrt«n Brief', Commercial-, Cap

Pack »nd Fenster-Pupier, soeben erhalten unr seh»
b«Utg zu veikauseu «m Buchltvh« von

l'iiiih ni«d Haaeitb»«!,.

Die große Aufregung
ist am zunehmen an

großem wohlfeilen
Baargeld - Stobr!

Ei» frischer uud überaus wohlseiler Stock von

Neuer - Maaren
ist soeben l»?>»t.'e'a großen« uud glänzenden «ild
wohlfeilen Baargeld - Stohr au» den Eitles >an-
gekomme». Eil« Jeder der sie noch gesehen, hat
auSgikiHe» . Ei wag sind doch deine Waaren
so wohlseil, gegen diejenige» von andern St»hr°
keepeni, und «s ist daher auch kel» Wuuder daßso viele Leute »ach Ruhe's wohlfeilem Baarpcld-
Stohr gehen, denn da findet man dle allerfthlm--
sien

Drest Waare«,
i Seide, Schawls, MnölinS, Strümps-

waareu, CassimereS, SatinettS,
Wcstcnzcngr, Tuch von al

len ?lrten und Preise.
Hes k ist Eure Zelt eure Winter-Elnkause.zu

inachen, nnd das versäumt nicht und geht alSbaid
nach R»h e's groß.» wohlsellen Stohr, denn,
»e Waareu steigen täglich i«n Preise. Da fin-
det ihr auch eine große Lot

Ladies <?lvaks «ud
voi l allcn Styls, Farbe» »nd Preise».

Linter.
Ein großes Assortement eitthelmlschc Giiier si».

!»,et u«» i» diesem Stohr, zu vielfach zu nennen,
und die im Markt zu stnden waren.
Zirpet.', Ocltuch, Grozerie» »ind Glas

»vaarcii,
alles wird an den miigkichst ni.derdesten Picißen

'verkauft. Hier findet mem ebenfalls Inimer ci»
großer Boerath von jederlel Arten Provisionen
und an den Zeiten angemeßmn Preiße».

i Für bereits gmossene liberal« Kundschaft stattet
er seinen verl'indlichste» Dank ab, und hofft durch
gute Waare» »nd rechtmäßige Preiste» elnc» fer-
nere» Antheil der Guiist des Publikums zu erhal-
ten. »kdward Xnt>e,

Nachfolger von Thoiwrs B. Wilson.

? ren oberhalb rem Eagle Hotel, Tlllentau»,
November t?, l86?. ngbv

Frant K n a u ß
l Der Haupt in der SchiUlde-

> re» in Lecha, Northampton, u. f. w.

Der den Winter?

!
S<Z»tsfSladtt««z

a^ge^angt.
i Stop! Stop! Halt! Wohin so ge-

schwind ?

' Ei nach dein wohlfeile» Schneide« .V ra » l-'
i K »au ß, in Alleniaull, wo jeßt die beste» »l>d
i schönstcli Waare» siir Kleider zu haben stnd, als

die Welt je gesehen hat. Nun leset was er sagt,
! Dcr UnteizelAnele macht hiermit seine» viele»
i Freunde» uud dem geehrte» Publikum die Anzel-

ge, da st .er soebel« ron den Seestädten heiuigekchrt
ist, ws er de» größte», schönstcn.und wohlscilstc»
Stock von Schneider Maaren eingekaust hat, den

und beguckt Ihn einmal es sind wahr»
' hafti.? Waaren und zu haben siir ganz we-
nig Gclö'. Es ist ci» wahres Glück fiir Allen-
taun daß d.'r L r a n k in di« Schneide« - Busi-
neß gegangen dann alleweil können die Leut
die Kleide« billiger kause» als je vorher, und da-
her sollle er auch un.'erstM weeteii. In feiner
Schneiderei ist zu fchc»

grosseste, l'esfe u. wohlfeilste Assoi-.
tement fertiger Kleider,

siir das Sxätjahr und den Winter, für Knaben
und Männcr, in der Borough von Allentaun.?
Unter seinem äucgcdchnlen Assortement können
gefunden werden : B,,»gupS, Raglans, grockröckc,
Scldcne 'lotsten, Satin Westen, Eafsimere Hose»,
Drcßrbcke, Sackröcke, Valentia Weste», Tachho-
sen, Satinet Hofen, Doeskin Hosen, gestrickte Ja-!
cke», ». s. w. Ebenfalls ei» volles Afsorlem.-st l
vo» Untcrhemdcn und Unterhose», seine» Hemden!
und Hemdckragc», Halstücher», Halsbinden. Ho>
scnteäger, Stocks und die schönsten ckid » Glovcs
fiir Gentlemen, die noch jemals an Menschenhän-
de» zu sehen waren. Gewiß waren »och »ie kei-
ne solche hübsche l» Allentaun. Ebenfalls soeben
vi«fertigt, das größte und wohlfeilste

Assortement von Anaben-Rleidern.
Bestehend aus Knaben-Frack-, Sack-, tlebersack

»ud Monkey Röcken. I.icken, Hosen und Weste»
von allen Größe» und Qualitäten.

Ebenfalls soeben cmpfangc», ein sehr großer »nd
gut assortiiter Lorrath von

Tuch, CaßimereS, Sattinets, Westen-
zeuge, u. s. >v.

welche aus Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
rantirt werden, in drr Anpaßung und Qualität
Befiiedigung zu geben.

Wcr also wüuscht den vollen Werth fi!«
sein Geld zu haben, sollte absolutcly bei Fra » l
K » a » ß anruscn, uud seine große Hause» über
Haufen von wohlfeilen Gütern begucke». Dar
uttler hat es alle Farkn?und feiue und superfei-
ne, und so weiter.

»s/'Er wünscht den Leute» beka»nt zu machen,
daß cr scliic Waaren auch beim Großc» wir beim
Stück an den Eil» Peeißcn abseht. Seine Klel-
duugsstlicke sind besfe- verfertigt als Irgend andere
in Allentaun?das sollten sich die Leute besonders

Vergehet also die große und wohlfeile Schnei-
derel von Frank ötnaiiß «ich» Sie befindet sich
an No. Z2, Ost-Hamilton Straße, in dcr Stadt
Allentaun. .

Frank Kziauß.
November 9, l?(>2. »abv

L e ch a C a u >» t v
Bibel-Gesellschaft.

Die jährliche Versammlung dcr Lecha Eauntv
Bibel Gesellschaft soll gehalten «verde» am koin
mendcn Neujahrs Abend, »m halb 7 Uhr, in de,
Somitagüschul'Stuie der R.formt«te» Kiiche in
All'ntow». Die Wahl für Beamten hat statt-
zufinden und andere Geschäfte sind zu verrichten.
Die Glieder de« Verein« und alle Fieunde de«
Wortes Gottcs stod da,u elogeladen.

Joseph Äoung, Presi't.
December tlt. 3m

S ch u l b ü ch e r.
Ein volles Assortiment Schulbücher und Sonn-

tags Schulbllchcr, ist u> allcn Zeiicn zun»
billig?bei

Glich und Haaenl'iich.
November?g, 18K?.

Prriö-Hcral'setzung in

Ltuster - llühmat'chinen,
1.1,. l.ii.u Manns.!.,u.jN.ck. I.k.,u>,i

. I. Mustershuilie-Mafchilte, frü-
I l»er verkauft zu HM, »iu» herabgesetzt
auf No. L. Mustersluittle Ma-
schine, früher verlauft zu Hlllt), im»

zu H75.
Liltjs t t'ü I'r > lkr AM«i 112 chi»t

«st, die grüsiteu Dtü? aus,»ii.hniti> «nid zusainlueli zu
»iSl»e».

E« ist kuum ei» Theil d>« Arbeit <iu<«
statte».'«, der nicht besser durH sie atö dur.l, die Hand

»verde« könnte -. -Zeit und Mühe we«dc»
veemittelst derselben '»« nicht geringe n Grade erspart
Der Tisch'dieser Maschinen ist UI Zell lang und die

! Shuttle nimm! >z Mal die Ouantit.'itdc,! Gadens d»r
. kleinen auf. Die gros«.» Maschinen arbeit.» mit

j derselbe» Schnelligkeit wie die steine».
Wiv mijchlen die blioiidcreAusuierks.imt.il der We-

lten- und Kleideiimacherinnen wie a»ch >,U»r

ie tter ?k Maschi,i«» richte». Sie berkLrper» die
Principien der Muliermaschiue» und niacheu, q'eich
ihnen, den «inaeslechtencn Stich; a»ch habcn sie di,

ebenso der A»nii-

Wir haben stets Säumer, Seiden-, Seinen a»d
'LaiinnvoNfadcn ans Spulen, keivic daS besle
»xnöl in Flaschen zc. »c. vorräihig.

Wir fabricirrn unsere Nadeln selbst, und mZchlcn
Atte die sich unserer Makch!i>.? bedienen, warnen,
ondere m kanfen. E? ist »nS bekannt, daß Nadeln
der ger-nqllei. - u.-.liiit z» l-Lberen Preisen verkauftwerten, als u'ir selbst siir die best« Qualität bean>

, «pruchcii. Die Nadeln, die «vir verkaufe» sind be-
!s«ndti>» t,!i nnhre Maschinen anaefertigt. Eine
! schlechte Aadcl ve«»«.«., die bliie Maschine säst Niihlo.!

zu n>t,ch«>.
j Unsere tiiiud.i« liirs. tt l>'.er;,iigl teil«, t,.si alle un-sere i «, a» r mit dcul ichirn Artikel ver-
Isehlii lind.
s. Vei tl.iiieii l'intäuk.u lann das iv.id >'.r>iukt>lst
t.'Pctslu>n«s>» «de« V>aul,.«len ein.erlittwerbe».
I il.ai«.lVo!i>.nlen «vollen gesiuie,s> «hre Na-
f ma» deu»i h schreiben. t'-? ist ü ihiz, das, wir
! Hirte!' allcn V.t'hilltniste» tiber da« rposian>t, (seuul,'
> ui»i> den Staat iii Kenulu'isi gcs.'lit werdeii.

Jedermänn, d.c ?l»->k»ust liber yk LH Ma-
sch, »en. tereu Vecise, Arbeii^stibiqkelten

vieselbc dadurch erlange», das« er sich an uns oder an
irgens ein«« unserer Zweig Bur« au rum ei»

Exemplar von

~L. M. Aingcr Sc Co.'» E>,mttc"

! y '7" Wir habe» die «big« PreiSrr n i e d r i-
! g u« »g in doppelter Absicht, ««iiilich, ,u de« Publi

t.rm» BerNzeil »nd »ns.re? eigene» wegen gemach,.

vesi.M-uU'eli. Das sich tnran befindlich« Mctail ?o»
» >l->» zum kleiriie» Sliict, ist diirs!i.;er O.M'liKtt.
Die/»ilkani.'ii scl.h.r Maschinen beiipen nicht >ie
?tili»! gule Arbeit zu li,«fer». ballen sich in «e

! lieiiiiei« Winkeln r. » borgen, ivo cbnen unu ö.iliih d!
' ge««e,i»len mechanil.he»' richlunae» -» «t!eb«le,te>
l hen. .Mos, durch gr«ii-?i und aus
i gedehnt, . entS l.'n.iett gut.

Majchi«!« j«>mNne.en »»«.«sen gemacht werde». .
liest bea!»!cchligle» M>.sch.»cn, n? e » ? ti.lecht ver-
fertigt. laufen sieli. .fahr in ltnordnnng zu ge
ralheu, >n»d rcrnrs che» !'»ni;uso!ge t >?.»'en'.. Müh,

Eigenschaften n! >« l x- ein.r Marine sel.n
> «011. «ind, «ichv'kcit .aiger Sli.'i«igk« ! ie« !«d«n>

ren »>>,', o der qr<>!.
Daucrhaftizleit und in» uiit
der geringlie» Mclhe. üyenn Maschinen cieie ...

! s.ntiichtn Eigenh! rsi.ii r.r'.i'idcn s«!»,-u. sc» inliisen sie
! r.» beste,» Metall und r.Uk-iur.i.n ! j,.n.
Wir i>es««en iu g> S»aiit.'l e ?iid Settel
hicrji».

' '.»,« ! » U.r ' y'rsd

! ' '' ' ' j
I. M. Sina.er Ulid l>o.,

Qssl.e Ehcstmit Stra?.
<t>ko. Lucas »iS Soh», Agcnlc» l» Allentaun.

Tabak! Tabak! Tabak!
- U«j Kisicn vorz>ia!ichcr Eonncctlc«!t >md Ohio
'

' Blällcr«?al«k soeben «rhallc» u»d zu ver-
kaufen im Große» »nd Kleinen, sainmt eitttr gro-

Auswahl vo» Eavcndisch und Nol>cn°Tabak,
Kauchtadat, F!»e Eut Kautabak, Schnupftabak

s. w. LA Rlilie und Sökne.

Ättm. S Marx t?' M Vkniir

Marr und Nunk
Nechtögelelirte und Rathgebcr in den

Gesetzen,
'Zi, Altentann, Penns.,

flnd mit einander in Gesellschaft getreten, für das
Practlcircn der Gesetzen.

Eollektioncn uns andere gesetzllche Geschäfte,
in de» Eaunties Lecha, Nvrthampto», Emboli.
Berks, Bucks, u. s. w.< werten pünktlich besorgt.

Decembcr 5. »qbv

Etwas sur Schullehrer.
Ein Ntties kleines Gebetbuch für dle Lehrer und

Zchülcr Ii» Wochoischulen, Ist soeben von Pfarrer
Brobst herausgegebcn worden uud im Buchstohr
zum ~Patriot." zu habcn.?Preis 3 Cents einzeln
und EcntS das Duzend: Dasselbe kann sü>

Ecnts durch die Post bezogen werden.

Sehet hier!
Eine herrliche Auswahl Fenster - Papier die

schonst« und wohlfeilste Auswahl die je in Allen- '
taun war »vorauf man die Aufmerksamkeit dcr
Stohrhalter zu tenlen wünscht?ist soebe» erhel
ten worden, und Ist billigzu verkaufen Im Buch
s'.ohr voll Outh und Hagcnbuch. '

AS' Werden verlangt.
An den Allentaun Tinoelicn,'Kerpen wcr »

dcu soglcich 1 Pfund trockene Knoche» "
oerlangt, ivofür dcr höchste Marklpieiß bezahlt l
wird von t

Jaeob Breinig, Uqt.
Auaust k. 13L2. »q3»

Öctober 3,
'

nat>M

dauern Feiier
ikrlichcruttjjü (örsetlschiU't

Vvu Pa
Der ttnterzeichnele ist Immer bereit, alle» denen

dle bei ihm ausprcchen, Ihr Eigenthum zu versich-ern, n»d zwar an annehmbarel« Bedingungen. -

Das Näher« erfährt man bei
"lök» Agent.

L c a d b e a t e r'V
Diese Lscnschivärze ist ei»e »e»e Erfindung,

womit man Oese» mit der größten Schnelligkeit
schwärzen kann, ohn« Staub »nd Unreinigkeit zu
verursache», und Ist zu habcn bei

L>. Nisse»', Apotheke«.
Alleul.uin, November 23.

. »abv

llttio nFla g g e ll!
Iltiiuil/ltiggkn! lliiniii/I>ljlgei,'

Welche viel stärker und dauerhafter sind aiö die
q.wohiiliche», «ud den stärkste» Stiiruiwind aus-

H Äabliel.
ser Preis» »st billig.

Wolllarten'. Wollfarten! Wollkarte»
die beste» Folien qesehwind, billig und ohne

gekartet dabei« will, de« bringe seine Moll,
»ach der Klie»«u«i»er >/L«llenmant>l.>llu., wo gute

H. Gabriel. >

Ttri'impfg.un, Strickgal» »nd i
Garn,

Reib, tb ». s w,, siir Streis.» i» i!u.n,
peu.'Farpet, »v>.b auf Ntsi.ilung aus eoher Vnl-!
sabriii,, ?nd ist im lAroße» und "l>!nen billig m

an der Allen«. u»..i Mellenmamifaklur te!

H. Gabriel.

Decke», Flanell, Halbleinen,
u. f. w.

Alleiiiauner So«ue>lniänns^f»li, Ui/r sür gut, Arbeit
bürgt

H. Gabli.l.
Notb, Griiii, Blau und l^elb

,u^

l H.Gabriel,
l Mai I!>. »qb

Messer, Gabeln, WaiterS, Lichterstocke,
Lichtschccrcn, Biegelcisen, Kaffee-Mühle»,

Schecrc», Sackmesftr, Barbicrmcsser, Korkzieher,
Sprlng-Waschllammc», Maus- und Natlcnfallen,
Schlösser. Banden, Schraube», Stiegel, Nagel, -

Kvhleiisiebe, Kohlenschailseiü, Müht und Hand-
f.igcn, Hobeln, >. obeleiscn, Mclfcl, Bohrer, Beiß-
zangen, Beile, Mauc«ke!!t'n, Fellen, Aerte Schleif-
steine vo» der beste» Art, Kettenstränge, Hob«l-
-l a»sschra»be», Striegel, Bürsten» Schaufel», Mist-
gabeln, Hecken>knscu, Äaumwoll und Hanfe» Fisch-
garn und anderer Tlvlue, und überhaupt ein voll-
kommener Verrath vo» Eiseiiwaaren, zu habe» bei

-V Moser.
!s-.', I'laii.', fchiv und jzi liiie Farl'e l

' Zlln« Färeili. Ali« Ariel« V?» Medi , i- !
»en,P c r 112 ume «ie u. Gulric ! ende Zrop- >
sen sur auf aar el, Bar-
bl e und seine Wascksei se,Gesi ch I
pulver uud Zahnbürste n, Packpul- l
vc> Ostuschwärze exi«a Qualität, zli habe» bei !

I. M«^ser.
ilii'o gekochtes Veinvl, gepreßt vo» !

aniktikanischei» Flachcsaamel«, viel besser als
von ausländischem Flachssaanle». Kilt, Fenster-
glas, B!,ilvr!s t!0t«!li «!»d !>« Ocl, «oie auch »lle!
all.cie F'lile!« zum Anstreiche», Gold- uud Sil-!
hi'ilaub, Bronze u>!d Vlatl-Metall, zu habe» bei'

I. Ä. Moser.

A?. mache alle Käufe« daraus auf- '
! liie.ksam. daß i.h gute Waare mit ungemein klri !
>»rm Profit verlause, uud am beste» ka»» man sich
vav»n überv'Ugc», locn» nia» a«« verschiedenen !

> die dachen bcsiebl und doet kallst, Ivo man
l ie biüigstcl« Preise für gleiche Maaren findet.

I. B. Moser.
Der g r o f> e A ll e » r a u n

Miet hflall.
Pet e r H elle r

Bedien' sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
und einen« gechrte» Publlkm» die An,elge z» ma-
che», daß «r das Geschäft als Miethstall Kaller
noch immer in der Stadt Meutan» sorlbclrcib»,
und zwar In der liten Straße, gerade hinterhalb!
dem ?American (Vechtel'») Hotel"; allwo er
nun duech einen neullchen Zusav
Den Mirtbflall tii der

Stadt Meutanli
clguct; allwo er zu allen Zelten bcrcit ist dem
Publikum durch das Ausleihe» ron Pferden und
Fuhrwerke», oder durch das Ausfahr.» vo» Par
tie», »ach Wunsch zu diene», und zwar a» de» al-

, lttnicdrlgstcn P-eiseu.
/>. Seil» Stock Pferde

' V. ist jährlich ei»-herrlicher i
' i uud wird iu« ganzen Staat

' ".» keinen« seiche» Stall i
5 lil'rrtroffe». Die Pferde
sind zugleich sicher, so daß!

u' man sich auch wohl auf
dieselbe verlassen kann.

Aeiüt Filhrwcicil
sind all« l» guter Ordnung, und erbat eine große
.'luswahl davon, so daß er alle befriedigen kann

er hat dieselbe vo» de» meist fäfhionablen blo
herunter zu schweren Lastwagen. Kurz, es kann
i» diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, den
er nicht accomodiren kann.

Er ist höchst dankbar für bereüs genossene li-
berale Umerstühung,'sowohl in diesem Zweig fei-
nes Geschäfts, so wie auch In seine»« Omulbus-
Gefchäft von und nick den verschiedene» Depots
?und wird sich stets bestreben, d.urch gute, schnelle
und sichere Pferde, geivünschle und herrliche Fuhr
werke, geschickte Treiber, billige Preise und pünkt-
liche Bedienung, seine Kundschaft nach um Vieles
zu vermehren. Er bittet daher um geneigten Zu
vruch.

Peter Heller. l
Allentaun. Mai 7. mbv t

j-rintiiiA'lmit.! licic, '
vvrv clrsns'.

ssrl? l' liN st i, ndSoin m r r

W aare n.
lie Unterzeichneten erhalte» täglich Von Neu'

yoik illid Philadelphia

Ein großer Güter Vorrath
si«, Frühling »nd Sommer, »nd ste verkausen ih-

re Waare» so wohlscil als sie verknust werden
k >n»,u. Best«, Menimae Kattun t2j Cents,
uud alle audere Waaren iu« Verhältniß. Sie la>
den achtuugsvoll Alle ei» anzuiusen und unser»
Stock zu pulse», ehe man sonstwo kaust, denn wir
fühlen überzeugt, daß wir Alle beledigen kön-
»tii welche uns mit lhrem Zusprueh beehren.

Wir wüuschkn auch auzusähre», daß wir »Ine
, große Auswahl von

T > «>< ?«ide
im Stoh« habe», welche Ivlr 2.) Prozent niedriger
verkaufe» als lrgeud ein anderer Stohr in der
Etadl. DeSglelcht» eine große Verschiedenheit
anderer Güter zu umständlich alles anzuführen.

>Sin großer Stock von GrozeiieS, wi« Kaffee.
Zucker, Molasses, Thee, Honig. Rosinen, Käs«,
alle Torten Gewürz« n. s. w , alles an den nie-
dersten Preißeu.

Fiscl, ! Msct.? Fiscd'.
! ?to. 1 uiid 2 Makarelen beim viertel, Haiben

uud ganzen Barrel.
S.l>,? A»«,; Salz?

Liverpool gemahlenes u»t> Aschton Satz, beim
Sack oder Büschel.

und Leltuch.
gloor-- «md Stieg'li-CarpetS, und Zlovr- uud

Tisch Ocltuch verlausen «vir an den atlernievrig-
ste» Preise».

?.Urtl!>.nva»U«,ii.
Ei» großes Assoilement von lQueeuSwaarin

bei der Set ul»d beim Stuck, an de» billigste»
Preißen.

und Scheimei.
Alleniau», April l3t>?. uqbv

Miß Amanda A. Ländis,
(früher S. Mohr uud A. LandlS, Milllne«

in der Ttadt Allentaun,)

Macht ihren Freunden uud
/ ?'-> » i'! d:m Publikum überhaupt be-

kauut, daß sie ihr Etablißemen»
nachdem nordöstliche» Ecke der

' ' .S und Hamilton Straße, ge-
rade hiutrr stierman'S Stohr

uud Hageubuch's Gasthaus gegenüber verlegt hat,
und daß sie soeben von Philadelphia mit einer
herrlichen Auswahl Millinär- und Fäney - Waa-
re» zurückgc ehrt ist?bestehend aus einem schönen
AssoNement
Bänder, Vonnet.Seide, Väees, Blonde
etc. Aus diesen Waaren verfertigt ste auf Vor-
rath oder Bestellung allerlei Ronnets, die au
Schönheit und Nettigkeit nirgends übertroffe»
werden können.

Millinera vom ?.'i,de werden an den niedrig-

sten Philadelphia Preisen mit Waaren versehen.
Ibro Preisen wkrde» zu all,» Zeiten annehm-

bar und von den ailerbilligstei» gefunden.
Uud dankbar für bereits genossene Kundschaft

holst st« ans eine weitere Fortdauer.
Amanda A. Kandis.

Ailcutau», Slplember 2i, lBö2. nqbv

Neik'iiw»:
das gute Volk iu seimr Macht erwachen

i !»d zeige» daß wirweUh siliddeS Erbes derFre-
i! bkit, wclche Verrathrr luit frecher Hand zu unter-
> suche».

Kommt, t'jleunde der ll nion!
KiMiwt, Treumänner der Constitu-

tion! .
Kommt, Verel»«r freier Änftitu-

tion«» und freier Reaierung!
Komm Einer, kommt Alle, beides Groß und

! ssle!», an das wohlfeile und modige

V'Ut -, Äapp.'ii und Zur Ein-
i / poriuin,

>'> ?Ci'i Hamilton Straße, Al-
v.. ist der alle und wohl-

l>ikal>»te Stand, früher Beeger und Keck.
. Hie» löunt «he hesiai'dig Kode» und kauseu, die .
"'oblitilstr» und modiast,» Kckppcn u.Furs
u, der odcr Sit«), '.tch habe soeben In den

! / Ellies den wohlfeilsten Stock
> von Huten, Kappeil liud nuiS eing'kaust der noch

ie dem Publikum zum Verkauf angeboten wurde.

verkauf« »l?t Knale» Wollhüt« a» 37 bis
>l> lsc»lS Maani Wollhute an si> bis 75 -

luabe« ilte an bis 1.25 Mannes
! du. so Nied» a!S Sl lM bis zu den besten au ?2..

j sl>, von allen Schaltiiuugcn und Farben?Manno
>eldkue Hüte so nieder als bis 85 litt
reSgleichrn Schäker HoodS von 25 bis
EenlS u. 112 w.

Ich wlkm. auch besondere Aufmerksamkeit dem

Acrkans «m o!ros,en-

Kausieute werden wohl thun wem» sie bei mii
ilirus.ii. ehe sie sonstwo kaufen. Indem Ich ihn«,

Waare» an Eil',' Preisen v,«kaufen kann.
Tanklar für tie sehr liberale Unterstiihun

welche mir während dem verflossenen Jahr,
! Zheil lomde, Hosselch auf eure fernere Unterstütz
»ng, wenn i.h riich wohlfeiler als je die Waare

verkaufe.
Peigess.t nicht den allen Standplah?No. 2

Kcst'Hainilton Straße, Allenta»n, Pa.
S.B. ?l»e>»>alt.

?lv>'l lii, nqi

E i n S't o b r b a u
;verlehne».

Der ttnlcrzeichnele wünscht ß
Stohrhaus i» Hock.»daugua,

an ganz vortheilhasten Bedi
''>' zu veilehncn. Zu dein Stol

' hau» auch eliit geräunUge und angeneb
! 'vohinmg. ES ist dies einer der besten Sto
! ständS lm Caunly und Lehnslust ge werden w

thun sogleich vorzusprechen, in Allentaun, bei
George Seipel.

'D.-e. ?«.

MsMeliäre Büchlc
> sind soeben in den« Buchstohr des Unterzeichn
! uim verkauf erhalten worden, nämlich :

?BibliscbcS Fr.,.,c-Büchlet».
! für Kinder über das »eue Testament, in de«U

spräche, »ud

?Gebete für Sonnta^ö-schulen,
in englischer Sprache, beide bei Samuels)

Ic r. Sie sind sebr gute und brauchbare Bit
iuid wer solche wünscht, der rufe an in dem

Lecha Patriot Buchstoh'

Wu t!Ä -Ku-Pws»
Eine herrliche Auswahl Wand-Papier ?d

lcrgroßte, scheuste und wohlfeilste die je in
iaun war, soeben erhalte» und wieder zu v«
»u bii Gulh und Hagenbu

IZlttukk i'or doro


